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EIN TAG IM LEBEN EINES STUDENTEN 
 
1.  Bevor ihr euch das Video anschaut, löst bitte folgende Aufgabe: 
 
Welches Wort passt nicht in die Reihe? 
 
Beispiel: 

a) Dozent b) Student c)Lehrer  
→ b)  
 

1. a) Chemie b) Mathe c) Bachelor 
2. a) Vorlesung b) Prüfung c) Klausur 
3. a) Doktor b) Master c) Fach 
4. a) lernen b) üben c) lehren 
5. a) Professor b) Schüler c) Dozent 
 
 
 
2.  Schaut euch das Video einmal an. Achtet genau darauf, was passiert.  
 
1.  Wo befinden sich die Leute im Video nicht?  
a)  in einer Universität 
b)  in einer Schule 
c)  in einem Labor 
 
2.  Welches Fortbewegungsmittel benutzt Lukas? 
a)  ein Fahrrad 
b)  den Bus 
c)  ein Auto 
 
3. Womit forscht Lukas? 
a) mit Tieren 
b) mit Chemikalien 
c) mit Lebensmitteln 
 

4.  Was ist im Video nicht zu sehen? 
a)  Maschinen 
b)  Menschen, die essen 
c)  Studenten, die zusammen Sport machen 
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3.  Schaut euch das Video ein zweites Mal an und hört diesmal genau hin. Was 
ist richtig, was nicht? Kreuze die richtigen Aussagen an. 
 
a)  Lukas findet sein Studium sehr langweilig. 
b)  Lukas studiert an einer der besten Universitäten für Chemie in Deutschland. 
c)  Sein Studium dauert länger als vier Jahre. 
d)  Wenn Lukas etwas nicht verstanden hat, fragt er als erstes den Dozenten. 
e)  Sein Studienschwerpunkt ist Makrochemie. 
f)   Die Prüfungen an den Universitäten sind in Deutschland oft auf dem Flur. 
g)  Lukas ist bei der mündlichen Prüfung durchgefallen. 
h)  Lukas lernt auch abends noch für die Uni. 
 
 

 

4. Bringe die Satzteile in die richtige Reihenfolge. Denke dabei an den Punkt 

am Ende des Satzes. 

 
Beispiel: Lukas … a) im b) ist c) Semester d) vierten  
→ b), a), d), c) 
 
1. Lukas … a) eine Möglichkeit b) finden, c) umweltschonend d) möchte e) Öl zu gewinnen 
 
2. Chemie … a) zu b) helfen, c) die Ölknappheit d) überwinden e) kann 
 
3. Beim Praktikum … a) Lukas b) anwenden c) das theoretische d) kann e) Wissen 
 
4. Lukas … a) die Prüfung b) bestanden c) hätte d) fast nicht  
 
5. Die Studenten … a) der b) angetrieben wird c) einen Motor, d) mit Biokraftstoff e) bauen  
 
6. Auf … a)  die Frage b) Lukas c) des Dozenten d) keine e) weiß f) Antwort. 
 
 

 

 

5. Die mündliche Sprache unterscheidet sich häufig von der schriftlichen 

Sprache. Was ist mit den folgenden Aussagen gemeint? 

 

1.  „Das macht irgendwo schon Spaß.“  
a)  An bestimmten Orten macht das Spaß. 
b)  Eigentlich macht das Spaß. 
c)  Das macht überall Spaß. 
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2.  „Formeln ohne Ende.“ 
a)  Die Formel ist sehr lang. 
b)  Es gibt sehr viele Formeln. 
c)  Die Formeln ergeben keinen Sinn. 
 
3.  „Ich komm grad tatsächlich nicht drauf.“ 
a)  Ich weiß es eigentlich, mir fällt es im Moment nur nicht ein. 
b)  Ich habe keine Ahnung von dem Thema. 
c)  Ich weiß es überhaupt nicht. 
 
4.  „Jetzt heißt es warten auf die Note.“  
a)  Er muss jetzt auf die Note warten. 
b)  Ihm gefällt es, lange auf seine Note zu warten. 
c)  Er möchte jetzt sofort seine Note erfahren. 
 
5.  „Es war ’ne zwei.“ 
a) Es war seine zweite Prüfung. 
b) Seine Note in der Prüfung ist zwar nicht die beste, aber immer noch gut. 
c) Seine Note in der Prüfung ist schlecht. 
 
6.  „Der Master ist in den Naturwissenschaften einfach Pflicht.“ 
a)  Den Masterabschluss in den Naturwissenschaften zu bekommen, ist leicht. 
b)  Man sollte einen Master in den Naturwissenschaften machen, um später gute 
Berufchancen zu haben. 
c)  Man darf Naturwissenschaften nur studieren, wenn man einen Master machen will. 
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